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«eues Quartier, beffeti Käufer meïjr für einfad&ere SSerïjâlt»
«iffe Beregnet firtb, ira ©Rifiefjen Begriffen. Slttgemein fjofft
man, Safe mit Segitin beS neuen Safjreë bie STraraatigelegett«
ßeit um einen tüchtigen Schritt bortoärtg gehe, beim bafs bie
33er wirft)djmtg bes tßrojefteS her ,,ßtramatiha[=@Ieftrifchert
Strafjen&afjn" für bie (Semeinbe einen bebentenben Stuffchtoung
Bringen miib, ifi aufjer grage.

Jte 5er frarfe - Jir 5fe Uraiis,
gftagen.

NB. Unter dleoe Rubrlfc werden technloohe Ansfennftsbegelirea, &«,chfrftjj<t2,
aaoh Besugzquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, di*-
•lgentüch In den Inseratenteil gehören (Eaufageauohe ete.) wolle man 60 Ctß
in Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden nnter diese Rubrik nlehf
aufgenommen.

890. Bon Beruf ©djretner, beabficötige idj, in nicht ju ferner
Seit §ilf3mafdjinen anjufdjaffen. SBäre e§ nun nicht möglich, Der«
mittelft eineä amerifanifdjen SBinbmotorê ©teftrijität ju erzeugen
unb bamit bie SRafdjinen ju treiben, eoentueü bei ftarfem SBinbe
©teftrijität aufjufpeichern, um aucb bei SBinbftiüe nod) genügen b
Betriebêîraft ju boben? Beftepen oietteictji fd)on foldje ober äljn«
liebe Slrlagen unb, loenn ja, wo fönnten foldje befidjtigt werben?

891. SBeldje girma liefert bie beften §oljbearbeitung§ma«
fd)hten?

893. SBeldje gabrif liefert Benjin» ober Betroimotoren Don
eirfa i/g Bferbetraft?

893. a. ®arf eine ®tjnamomafdjtne Don 102 Bolt ©pann»
ung für 110 Sampen, à 16 Serjen berechnet, auf 180 ßampen
forciert Werben?

b. SBeldje? finb bie fiebern Slnjeidjen bon lleberlaftung einer
ßidjtmafdjine

c. Sft. e§ abfolut notwenbig, baf; ein Stoüeftor 8—4 mal ab«
gebrebt werben mufe in biefer geh Dom Dftober bi§ SRitte SRärj,
ba nur täglid) mit 6 ßidjtftunben gearbeitet wirb

d. SBo ftedt toobl ber Hauptfehler, bafj ber ffoüeftor in fürjefter
geit mieber angegriffen ift unb bodj Don beu beften gefd)meibigften
dürften sur Berwenbung tommen?

894. SBer liefert biiligft BetroImotor=@djaIonpen
895. SBer liefert fcfjöne? Bodleiternfjolj
896. gft bie Sonftruttion Don ijjau§famtnen mittelft Slamin«

fteinen au§ ©ementbeton aufjer int Santon gürid) auch anberwärtS
Don ber geuerpolijei jugelaffen unb rote hoben fidj foldje Samine
bejüglidj genetfidjerljeit betoährt?

897. SBer liefert fomplette ©inridjtungen für Brennereien
nach nenefter Sonftrultion

898. SBüfjte Dieüeidjt einer ber geehrten ßefer unb gntereffenten
einem unbemittelten, aber intelligenten jungen Burfdjen, ber baS
llnglücf gehabt, an einer SRafdjine ben redjten Strm ju Derlieren,
eine paffenbe ©teile irgenbroeldjer Slrt ober eine Slnftatt, in welcher
ein foicher Burfdje ©elegenijeit hätte, etroaS ju erlernen, um fein
fpätereS SluSfommen ju finben? Offerten unter Sir. 898 an bie
©jpebition jur SBeiterbeförberung ju richten.

899. SBer liefert biüigft Herne ©ägmehl»Baufteinpreffen für
Sraftbetrieb nnb roer gibt Anleitung betr. ber SRifdjung? Offerten
an 3- ©djerrer, ®ampffäge, ßaufen (Bern).

900. SBer ^at eine gebrauchte, noch gut erhaltene, eifern e

Batibfäge ju Derfaufen? ©tjftem Sirdjner beüorjugt. ©efl. Offerten
ju richten att B. gnbetbipin, med), ©djreinerei unb ©laferei, ©chroijj.

901. Su ttelche ©ampffägerei ober fonftige gabrif fönnte
ein mit guten geugniffen Derfehener §eijer, auch gräfer, mit ga=
mtlie in Slrbeit treten?

903. SBäre jemanb fo gut unb gäbe mir ïlnSïunft, rote üiel
SBaffer eS braudjt ju einer ©urbine bon roenigftenS 1—6 Bferbe»
Kräften SRöhrenteitung 86 m unb galt 10 m. SBie grojje Dîohren
roären erforberlich unb roie hod) fäme eine folche ©inridjtung
Ober roäte Dielleicht ein SSafferrab Dorteilhafter

903. SSer liefert ©troljroidet, fog. ©trohbaufchen, für ben

©teintranSport unb ju roetdjem $rei§?
904. äöo fönnte man ©penglerroerfjeug roteber frifch polieren

laffen
905. Söer liefert in eine Siftenfabrif ®raljtftiften nnb SOtntter»

fdjrauben n. f. ro. jn ©ngroS-i)Jreifen?
906. SBie Diel Sraft braucht eine Batibfäge für Bau«

fdjreineret, rooljer bejiehe ich foldje am heften ober hat jemanb eine
folche ältere, aber noch gut erhaltene ju Derfaufen Offerten an
®h> Bfenntnger, Oberljotj«3BaIb (gürtd)).

907. SBer liefert fRottannen, paffenb jur Berfertigung oon
®achfd)inbeln, grün, garantiert fpältig, unb ju Welchem $tetS per
Snhiffufe?

908. SBer liefert gute ©ifenbohrmafdjinen für ©piralbotjrer
ober wer hut eine folche noch flut erhaltene jn Derfaufen?

909. SBer liefert gafjreifen Don Birten ober §afelnufj, 30
bis 40 mm breit, in SBaggonlabungen

910. SBeldje girma liefert Sunftfteine für §ochbau, fowohl
gewöhnliche Sllauer« als façonnierte ©teine?

911. SBer liefert 4?oljgefleihte für ©iebfabrifatton?
913. SRan roünfdit mit einem tüchtigen SBetfjeugmadjer in

ber ©chroeij in Berbtnbnng.ju treten.
913. SBer liefet! ganj leichte ©uffräber für fahrbare Stnber»

ftühle ;c.
914. SBeldjeS finb bie üorteilhafteften ©diornfteinauffahe für

Keine Seffetanlagen gegen laftige ©inflüffe auf ben 3ug Don SBinb
unb Sonne?

915. SBer liefert biüigft fchwarjtacfierteS ®rahtgewebe 9tr. 7 C
(3 mm SRafchenroeite) bei Abnahme Don ca. 1000 SReter per Sahr?

916. SBer liefert fchöneS ßaubfageholj in fRnpaum, Slljont
unb Birnbaum Don 3, 5 unb 7 mm ®ide? ©S fann nur prima
önalität Perroenbet werben.

917. SBer ware fortroäbrenber Sieferant Pon fertigen runben
Öoljftäbdjen für eine 3ünbhöljd)enfabrif für ^oljjunbholj^en?
fßreiSanqaben erbeten.

918. SBer liefert Sautfdjuf« ober SBeihleberrinqe für eiferne
Banbfägeroüen

919. SBeldje fdjweijerifdje tni^t auSlanbtfche) gabrif liefert
biüige einfache tJeitungSljalter? Offerten bireft an „SlrguS", Bern.

v. StateöideK.
Sluf grage 816. Shoe Slnfrage ift noch nicht genau ju be«

antworten, bis ber Ort unb bie SBinblage unS genau befannt finb
nnb bitten ben gragefteüer, mit unS in Berb'inbnng ju treten.
Sof. ©trebel, Brunnenmadjer, ©fdjenbach (ßujern), ©rftetler beS
etften ameritanifchen JBinbmotorS ber ©chroeij, unb granj S. SObeier,
Slgent in ßujern.

Sluf grage 859. ©iefjeret SRorfdjach hu' eine Keine ältere
§obelbant ju gr. 25 ju Derfaufen.

Sluf grape 860. Bodleitern in îannenholj, geftemmt, fönnen
©ie ben laufenben SReter ju 80 ©tS., Bocfieitern, Welche hutte
©proffen haben unb gefdjraubt finb, ju 95 ©tS. begießen. ©S ftnb
bie gebtaudjlichen SRalerleitern gemeint, ßabenleitern fommett
etwas teurer. Slb. ©täbeli, ©chreiner, ßagerftrage 52, ^ürid) III.

SInf grage 860. SBenben ©ie fi<h an bie girma SReijer u.
©omp., Bern-Oftermunbingen.

Sluf grage 864. ®a8 befte für einen ©djmiebeboben ift ein
12—15 om ®öt;tibobett nnb liefert folche ®ö|)li biHigft goh- ©raf,
©ägerei, Sempten (ffdj.)

Sluf grage 868. Banbfägen, atternenefteS SRobeü 1897, in
atten ©röhen liefern unb fiehen mit Offerte gerne bereit SJlader
u. ©chaufelberger in Rurich V.

Sluf grage 869. ©taljtfpäne in beften Qualitäten liefern
engroS : £muSmann u. ©o Bern,

Sluf grage 869. SBtr möchten gerne mit gragefteüer tn Ber«
binbung treten. SR. §eer n. ©oljn, ©tahlfpänefabrif, ©laruS.

Sluf grage 869. ©tafjlfcäne liefert bie ©tahlfpäne« nnb
ißräjifionSinftrumentenfabrif llimann u, Sie., Rurich XII, §ohlftr.

Sluf grage 871. SBir befaffen unS mit Berfauf Don 9îoh«
marmor, gefügtem, uerarbeitetem nnb poliertem SRarmor in aüen
Qualitäten unb wüofdje mit gragefteüer in birefte Berbinbnng in
treten, ©ebr. SfJfiftér'S Sbachf. B. fßfifter, Oforfdjad).

Sluf grage 873. SBenben ©ie fidj an SBroe. Sl. Sarcher, SBerf«
jeuggefchäft, l^nridj.

Sluf grage 873. SBir fabrijieren fragt, treffen als oielfährtge
©pejialität in befter Konftrnftion. ©iefeerei unb SRafdjinenfabrif
3nucb Sl. in Slltfietten«güridj.

Sluf grage 873. gragefteüer Wirb erfucht, bie geroünfchten
SRafchinen ju befiebtigen bei Heinrich Blatif, Ufter.

Sluf tirage 875. ©laSjalouften für Beniilation, ohne bie
genfter öffnen ju müffen, liefert 3. ijSaul Brnnner in Oberujwit.

SInf grage 876. ®nrdj eine SRoh'leitung Don 50 mm ®urch«
nt ffer, 1100 m ßänge unb bet 20 m ®ruct gehe« im SRajimum
ca. 100 ßiter SBaffer pro SRinnte bei einer ©efchroinbigfeit Don
ca. 80 cm pro © tunbe. g. U. Siebt, SRafcbinenfabrit Burgborf.

Sluf grage 876. ®urch SRöhren Don 50 mm unb 1100 m
ßänge laufen bei 20 m ®rudhböfje 90 SRinutenliter ; wenn eS

©ufjröfjren ftnb, wegen ber SRauhheit ber SBänbe, weniger, ©elbft«
betftänbliih hut baS SBaffer beim SluSlauf feine ®riebfraft mehr,,
fonbern läuft roie auS etner Brunnenröhre.

SInf grage 877. Bei 50 m ©eiäüe unb einer SRohrleitung
Don 600 m ßänge unb 150 mm ©urchmeffer braucht eS für 2 HP
4 ßiter SBaffer pro ©efunbe unb für 3 HP 6 ßiter SBaffer pro
©efunbe. §ieju beftgeeignete ©urbinen baut g. U. Sleoi SRafdjinen«
fabrif Burgborf. Sladtfdjrtft : Offenbar ift in biefer grage ein
grrtum, benn burd) biefe fRöh'en fann foüiet SBaffer geleitet werben,
als bet betn ©efäüe oon 50 m notroenbig firtb jur ©tjeugnng bon
10 HP. g. 11. Slebi, SRafdjinenfabrif Burgborf.

Sluf grage 877. üur ©rjengnng Don 2 tßrerbefräiten braucht
eS 5 ßiter, für 3 tpferbefräjte 7 ßiter SBaffer nnb braucht bie fRoljr»
lettung bloh 100 mm lichte SBeite ju haben. @S würbe fich hieju
beftenS ein ©urbindjen eigenen ©pitemS Derroenben laffen; folche
liefert in Dorjüglicher Qualität Sl. Slefdjltmann, medjantfehe SBerf»
ftätten in ©hu«,.
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neues Quartier, dessen Häuser mehr für einfachere Verhält-
msse berechnet sind, im Entstehen begriffen. Allgemein hofft
man, daß mit Beginn des neuen Jahres die Tramangelegcn-
heit um einen tüchtigen Schritt vorwärts gehe, denn daß die
Verwirklichung des Projektes der „Limmatthal-Elektrischen
Straßenbahn" für die Gemeinde einen bedeutenden Aufschwung
bringen wird, ist außer Frage.

Aus der Praxis - Für die Praxis.
'Käg«.

îsS. vàr lttoss y/srcisv tsodQwadv à-ZàriOkîsdSsssàrkL,. àodkkkLèQ
ssok SsLuxehlleüsv à. grsiis »uitzoüoruizisz; kür àkQkdws va» à»jxovìlià w âsa lussratsatsil xskörov s^sutîzssSsuTào sîv.) ^ol!s via.» bv (?w
!u ^Srià»rksll smesoà. Vsrkaulsgssuclis verà «MSI- ciio»s NubrUi ollîw

89V. Von Beruf Schreiner, beabsichtige ich, in nicht zu ferner
Zeit Hilfsmaschinen anzuschaffen. Wäre es nun nicht möglich, ver-
mittelst eines amerikanischen Windmotors Elektrizität zu erzeugen
und damit die Maschinen zu treiben, eventuell bei starkem Winde
Elektrizität aufzuspeichern, um auch bei Windstille noch genügerd
Betriebskrast zu haben? Bestehen vielleicht schon solche oder ähn-
liche Anlagen und, wenn ja, wo könnten solche besichtigt werden?

89ll. Welche Firma liefert die besten Holzbearbeitungsma»
schinen?

895. Welche Fabrik liefert Benzin- oder Petrolmotoren von
cirka l/g Pferdek.-ast?

89Z4. a. Darf eine Dynamomaschine von 102 Volt Spann-
ung für 110 Lampen, à 10 Kerzen berechnet, auf 130 Lampen
forciert werden?

k>. Welches sind die sichern Anzeichen von lleberlastung einer
Lichtmaschine?

v, Ist es absolut notwendig, daß ein Kollektor 3—4 mal ab-
gedreht werden muß in dieser Zeit vom Oktober bis Mitte März,
da nur täglich mit 0 Lichtstunden gearbeitet wird?

à. Wo steckt wohl der Hauptfehler, daß der Kollektor in kürzester
Zeit wieder angegriffen ist und doch von den besten geschmeidigsten
Bürsten zur Verwendung kommen?

894. Wer liefert billigst Petrolmotor-Schaloupen?
893. Wer liefert schönes Bockleiternholz
896. Ist die Konstruktion von Hauskaminen mittelst Kamin-

steinen aus Cementbeton außer im Kanton Zürich auch anderwärts
von der Feuerpolizei zugelassen und wie haben sich solche Kamine
bezüglich Feuersicherheit bewährt?

897. Wer liefert komplette Einrichtungen für Brennereien
nach neuester Konstruktion?

898. Wüßte vielleicht einer der geehrten Leser und Interessenten
einem unbemittelten, aber intelligenten jungen Burschen, der das
Unglück gehabt, an einer Maschine den rechten Arm zu verlieren,
eine passende Stelle irgendwelcher Art oder eine Anstalt, in welcher
ein solcher Bursche Gelegenheit hätte, etwas zu erlernen, um sein
späteres Auskommen zu finden? Offerten unter Nr. 338 an die
Expedition zur Weiterbeförderung zu richten.

899. Wer liefert billigst kleine Sägmehl-Bausteinpressen für
Kraitvetrieb und wer gibt Anleitung betr. der Mischung? Offerten
an I. Scherrer, Dampssäge, Laufen (Berns.

999. Wer hat eine gebrauchte, noch gut erhaltene, eiserne
Bandsäge zu verkaufen? System Kirchner bevorzugt. Gest. Offerten
zu richten an B. Jnderbitzin, mech. Schreinerei und Glaserei, Schwyz.

99t. In welche Dampfsägerei oder sonstige Fabrik könnte
ein mit guten Zeugnissen versehener Heizer, auch Fräser, mit Fa-
milie in Arbeit treten?

99Ä. Wäre jemand so gut und gäbe mir Auskunft, wie viel
Wasser es braucht zu einer Turbine von wenigstens 1—6 Pferde-
kräften? Röhrenleitung 86 rn und Fall 10 ru. Wie große Röhren
wären erforderlich und wie hoch käme eine solche Einrichtung?
Oder wäre vielleicht ein Wasserrad vorteilhafter?

9vit. Wer liefert Strohwickel, sog. Strohbauschen, für den

Steintransport und zu welchem Preis?
994. Wo könnte man Spenglerwerkzeug wieder frisch polieren

lassen?
995. Wer liefert in eine Kistenfabrik Drahtstiften und Mutter-

schrauben u. s. w. zu Engros-Preisen?
996. Wie viel Kraft braucht eine Bandsäge für Bau-

schreinerei, woher beziehe ich solche am besten oder hat jemand eine
solche ältere, aber noch gut erhaltene zu verkaufen? Offerten an
Th. Pfenninger, Oberholz-Wald (Zürich).

997. Wer liefert Rottannen, passend zur Verfertigung von
Dachschindeln, grün, garantiert spältig, und zu welchem Preis per
Kubikfuß?

998. Wer liefert gute Eisenbohrmaschinen für Spiralbohrer
oder wer hat eine solche noch gut erhaltene zu verkaufen?

999. Wer liefert Faßreifen von Birken oder Haselnuß, 30
bis 40 nana breit, in Waggonladungen?

949. Welche Firma liefert Kunststeine für Hochbau, sowohl
gewöhnliche Mauer- als fayonnierte Steine?

944. Wer liefert Holzgeflechte für Siebfabrikaiion?
945. Man wünscht mit einem tüchtigen Werkzeugmacher in

der Schweiz in Verbindung zu treten.
94S. Wer liefert ganz leichte Eußräder für fahrbare Kinder-

stuhle ?c.

944. Welches sind die vorteilhaftesten Schornsteinaufsätze für
kleine Kessclanlagcn gegen lästige Einflüsse auf den Zug von Wind
und Sonne?

945. Wer lieferr billigst schwarzlackiertes Drahtgewebe Nr. 7 O
(3 rnin Maschenweite) bei Abnahme von ca. 1000 Meter per Jahr?

946. Wer liefert schönes Laubsägeholz in Nußbaum, Ahorn
und Birnbaum von 3, 5 und 7 irrrn Dicke? Es kann nur prima
Qualität verwendet werden.

947. Wer wäre fortwährender Lieferant von fertigen runden
Solzstäbchen für eine Zündhölzchenfabrik für Holzzündhölzchen?
Preisangaben erbeten.

948. Wer liefert Kautschuk- oder Weißlederrinqe für eiserne
Bandsägerollen?

949. Welche schweizerische knicht ausländische) Fabrik liefert
billige einfache Zeitungshalter? Offerten direkt an „Argus", Bern.

WMwsrà.
Auf Frage 846. Ihre Anfrage ist noch nicht genau zu be-

antworten, bis der Ort und die Windlage uns genau bekannt sind
und bitten den Fragesteller, mit uns in Verbindung zu treten.
Jos. Strebet, Brunnenmacher, Eschenbach (Luzern), Ersteller des
ersten amerikanischen Windmotors der Schweiz, und Franz L. Meier,
Agent in Luzern.

Auf Frage 859. Gießerei Rorschach hat eine kleine ältere
Hobelbank zu Fr. 25 zu verkaufen.

Auf Frage 869. Bockleitern in Tannenholz, gestemmt, können
Sie den laufenden Meter zu 80 Cts., Bockleitern, welche harte
Sprossen haben und geschraubt sind, zu 95 Cts. beziehen. Es sind
die gebräuchlichen Malerleitern gemeint. Ladenleitern kommen
etwas teurer. Ad. Städeli, Schreiner, Lagerstraße 52, Zürich III.

Auf Frage 869. Wenden Sie sich an die Firma Meyer u.
Comp., Bern-Ostermundingen.

Auf Frage 864. Das beste für einen Schmiedeboden ist ein
12—15 orn Dötzliboden und liefert solche Dötzli billigst Joh. Graf,
Sägerei, Kempten iZch.)

Auf Frage 868. Bandsägen, allerneuestes Modell 1897, in
allen Größen liesern und stehen mit Offerte gerne bereit Mäcker
u. Schauselberger in Zürich V.

Auf Frage 869. Stahlspäne in besten Qualitäten liefern
engros: Hausmann u. Co, Bern.

Aus Frage 869. Wir möchten gerne mit Fragesteller in Ver»
bindung treten. M. Heer u. Sohn, Stahlspänefabrik, Glarus.

Aus Frage 869. Stahlsväne liefert die Stahlspäne- und
Präzisionstnstruinentenfabrik Ulmann u. Cie., Zürich lll, Hohlstr.

Auf Frage 874. Wir befassen uns mit Verkauf von Roh-
marmor, gesägtem, verarbeitetem und poliertem Marmor in allen
Qualitäten und wünsche mit Fragesteller in direkte Verbindung zu
treten. Gebr. Pfiiter's Nachf. B. Pfister, Rorschach.

Auf Frage 87Ä. Wenden Sie sich an Wwe. A. Karcher, Werk-
zeuggeschäst, Zürich.

Auf Frage 87Z. Wir fabrizieren sragl. Pressen als vieljährige
Spezialität in bester Konstruktion. Gießerei und Maschinenfabrik
Zürich A. G. in Altstetten-Zürich.

Auf Frage 87Z. Fragesteller wird ersucht, die gewünschten
Maschinen zu besichtigen bei Heinrich Blank. Wer.

Auf -Irage 875. Glasjalousien für Ventilation, ohne die
Fenster öffnen zu müssen, liefert I. Paul Brunner in Oberuzwil.

Aul Frage 876. Durch eine Rohrleitung von 50 nana Durch-
m sser, 1100 rn Länge und bei 20 rn Druck gehen im Maximum
ca. 100 Liter Wasser pro Minute bei einer Geschwindigkeit von
ca. 80 ena pro S künde. 1.11. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 876. Durch Röhren von 50 rnin und 1100 in
Länge laufen bei 20 rn Druckhhöhe 90 Minutenliter; wenn es
Gußröhren sind, wegen der Rauhheit der Wände, weniger. Selbst-
verständlich hat das Wasser beim Auslauf keine Triebkraft mehr,
sondern läuft wie aus einer Brunnenröhre.

Auf Frage 877. Bei 50 in Geteilte und einer Rohrleitung
von 600 rn Länge und 150 rnrn Durchmesser braucht es für 2 11?
4 Liter Wasser pro Sekunde und für 3 kl? 6 Liter Wasser pro
Sekunde. Hiezu bestgeeignete Turb-nen baut I. 11. Aeni Maschinen-
sabrik Burgdorf. Nachschrift: Offenbar ist in dieser Frage ein
Irrtum, denn durch diese Röhen kann soviel Wasser oeleitet werden,
als bei dem Gefälle von 50 rn notwendig sind zur Erzeugung von
10 II?. I. 11. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 877. Zur Erzeugung von 2 Pierdekräiten braucht
es 5 Liter, für 3 Pferdekräste 7 Liter Wasser und braucht die Rohr-
leitung bloß 100 rnrn lichte Weite zu haben. Es würde sich hiezu
bestens ein Turbinchen eigenen Systems verwenden lassen; solche

liefert in vorzüglicher Qualität A. Aeschlimann, mechanische Werk-
statten in Thun,
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Sluf flrage 877. flur ©rjeugung oon 3 fBferbefräften bet
60 m ©efäd unb 600 m 2eitung?länge, 160 mm fRöprenfatiber,
erforbert e? 7 fitter nnb ift beim jeptgen ©tanbe be? ©utbtnen«
baue« eine ©urbine ju mahlen oott rainbefteu? 600 mm ©urp»
mefier. ®ie SluSflupöffnung roirb Iicf)t 2'/s cm^ B.

Slnf Stage 879. ©it meiner patentierten ©pinbelmafpine
ift e? mir mögltp. folpe geroünfpte ©pinbeln ju oerfertigen unb
tonnte eine foipe fJJlafctjine abgegeben merben. $. 3' tßenolb, med),

©pinbelfabrtf, ©taufen b. Sensburg (Slargau).
Stuf Stage 879. SBenben ©ie ftp an §p. ©pörri, ©üple>

gifpentpal, roelper eine folpe ©afpine befijtt mit einer automa»
tifpen Seiftung non 1000 ©tuet per ©tunbe. ©it biefer ©afpine
tonnen oerfpiebene Sangen unb SSreiten, foroopt ©ap» roie Slunb»

fpinbeht, pergefteüt roetben. ©ie ©afpine ift bi? anpin oon §anb
betrieben rootben ; bie Seiftung tann aber mit Sîrattbetrieb bebeutenb

erpijpt merben. SBenn für ba? Ifkobuft genügenb Slbfap oorpanben,
eine fepr lopnenbe ©jdftenj. taufprei? je nad) Uebereintunft.

Stuf Stage 880. SBill Spnen gerne au? ©rfaprmtg juber»
läjjige ©ittettung maepen. flunäpft mirb ber ©ummillop auf
fangfam faufenber Sanbfäge ober mit ©praubftod unb $anbfäge
in mögtiepft bünne ©epeiben jerfepnitten, biefe partienmeife in bünne
©räpte unb bie roieberum in fepr tieine ©tücfe ; auf einem unter«
gelegten ißapierbogen fängt man ba? ©ägmepl forgfältig auf. fRun
bejiepen ©ie au? einer ©roguerie ober ülpotpete 1 bi? 2 Siter
„©Proefelloplenftoff" ; biefer ift tiarer al? SSaffer, leiptflüffiger,
giftig, oerbunftet rafcp unb ift „fepr feuergefäprlicp". Ein roett»
palfi'ge?, gut nerpfropfbare§ ©la?ge)äp mirb mit ©cproefeltoplenftoff
bi? ju V4 gefüllt; pierauf gibt man pöpften? J/e &e? fJlanminpalt?
öerfleinerten ©ummi bei, oerfpliept gut unb bringt ipn gn tüplen
Drt, ber nie mit Dipt betreten mirb. ©ägtip roirb bie Slafcpe
einmal gefcpüttelt ober mit föoljfiäbpen butcpgeriiprt. Sev ©ummi
quillt auf, bap in einigen ©agen bie fjlafc&e faft ooü ift. Sift bie
Serfleinerung niept gut. tann bie Söfung 1/4 Sapr bauern. SBenn
©ie in einem jmeiten ©efäfj pulüertfierten ©proefel ebenfati? in
©tproefelfoplenftoff löfen, fo tonnen ©ie bann bei fpäterer ©ifpung
ftatt braunem audi grauen Kautfpuffitt erpalten, ©er braune
Jîautfpuïfitt (für SSeloräber) tommt übrigen? in ©tanioltuben im
Sjanbel oor. Ipämmig, flürip.SBipüngen (sur ffßoftj, ©pabfoneit»
unb Slipéfabrifation.

Stuf Srage 881. ©ine ftarte ©pinbelpreffe mit 7 Stempeln
unb ©atripen für Sflepbüpfen, 1 Strei?fpeere unb 1 galjmafpine
Oertauft Sofepp ©erig, ©pmieb, Spattborf (Uri).

Sluf Srage 881. ©afpinen jur rationellften S3lepbüpfen»
fabritation, icmie fämtlipe 33Iepbearbeitnng?mafpinen besiepen
Sie ant oorteilpafteften bei ©äefer u. ©paufelberger in 3iirtp V,
melpe mit ©pejiat'Offerte gerne bienen.

Stuf Srage 881. SBir befaffen un? feit 46 Sfapren mit ber
.fonftruftion oon ©afpinen jur SSüpfenfabritation. ©ebrüber
Saedlin, 83afel, 93ogefenftr. 81.

Sluf Srage 881. SBroe. Sl. ffiarper, SBerfjeuggefpäft, lieber«
borfftr. 32, fliitip, münfpt mit Spnen in SDorrefponbenj ju treten.

Sluf Srage 883. SBenben ©ie fip an bie Sirma ©tapfer u.
©treuli, ©pejialfabrif für £>oijbearbeitung?mafpinen in Jorgen.

Sluf Srage 885. Unterjeipneter münfpt mit Sragefteüer in
Sorrefponbenj ju treten, ©ottl. gunjiter, ©preiner, fReinaP (Slarg.)

Sluf Srage 887. SBenben ©ie fip gefl. an ©ebr, ©rnft in
©üüpeitn (©purgan).

Sluf Srage 888. SBroe. St. Starper, Suerfjeuggefpäft, Slieber»

borfftr. 32, flürip, roiinfpt mit Spnen in Korrefponbenj ju treten,
Sluf Srage 888. SBenben ©ie fip an 3. §aufer.SBeibmann,

Sürip I.
Sluf Srage 889. fRoübapngeleife jeber Slrt liefert Srip ©arti,

SBintertpur.

®ic Serb â>înurcr=, Steinmetz, 3i»<ntec« unb ©fjcugler»
arbeiten, fomie bie Sie-fetung non eifernen Prägern für bie
©rroeiteruug ber J^raucitflinif fßläne, Sforauämape unb
Sfebingungen finb auf btnx Sfuriau be? tant. §opbauamte?, Db«
mannamt 3. ©toef, einsuftptn bejm. ju bejirpen. ©priftlipe Sin»
geböte mit ber Sluffprift „Srauenflinit" finb b'? fpäteften? ben
15. Sanuar 11-98 an bie ©ireftton ber ojfer.tlipen Slrbeiten in
^ürip eittsu'enben.

®ie (gtftellnu ï einer neuen Strafe bon «djiipfm ttadf
Sölnifird) in ber üättge non 4760 in unb im ffojtenooranfplage
bon Sr. 69,000. $latt, ©eoi? unb ipfliptenpeft liegen sur ©inftpt
auf in ber SBirtfpaft üeuettberger in ©piipfen, mo näbere Slu?»
fünft erteilt mirb. Singebote finb fpriftlip bi? s^rn 15. Qanuar
1898 ait ben f|Stäfibertten ber 93aufommiffion, §errn ®r. ©täpli
in ©piipfen, einjureipen.

®a§ neue SSfeeeigcüäubc bec 'tnfcreigcfellfrfjoft ©aub>
blatten, 91ain (Susern). Slefüttanten mögen ftp anmelben bei
§errn Sopann Kafpar S3runner, ©anbbtaüen.

@cb«, tWinuret ©djretner unb 3imntecacbeiten für
einen Slnbau an ba? §oiel SBetterporn ber SSergfpaft?gemeinbe
©peibegg in ©rinbelroalb. ifSläne, Sfebingungen jur ©infipt beim

^Sräftb.enteit ber S3au!ommt[fion, Sortfttan flauer in ©abenftatt
bei ©rinbelroalb. Offerten an benfelben bi? 3. Sauuar.

(Seftedung eineS Kementîanalcê in ber Siritcfeuftrafie, ©e»
meinbe ©abtat, nap ber©empeladerftrape unb nap ber Dîorfpaper»
ftrape. ©ie S3ebingnngen uttb $läne liegen auf bem ©emeinbe«
banamt ©t. ©alten, fßatpan? 3irnmer Sir. 35, s«r ©infipt auf.
Offerten für llebernapme ber Sirbetten finb bi? sum 3l.®esember
1897 an ba? ©emeinbammannamt ber ©tabt ©t. ©allen einsugeben.

3)ie fdauuertualtung Heë Stantonë ©t. Oînlku eröffnet
Sonfurrens über bie ©tftellitng einer tpfaplceipe Uou ca. 100
93fäl)Ien beim Hurplat? in illocftlfurf). S3auoorfpriften unb
Slccorbbebingungen tonnen foroopt auf bem S3ureau be? Santon?»
ingénieur? in ©t. ©allen, al? aup bei ber çafenoerroaltung in
Storfpap eingeftpen roerben. Offerten finb oetfploffen unb mit
ber Sluffprift „©fanbbebenfpup fRorfpap" oeriepen bi? fpäteften?
ben 8 Januar 1898 an ba? S3aubepartement be? Santon? ©t. ©allen
einjureipen.

2Snifen(jauê iSucg Bei SRucteu. 3)ie SRancec» uttB
3imntecacBeiten sur ©rfteüung eine? Steubaue? (Spettue, SBafp»
pau? 2c.) S3eroerbcr rootlen ipre ©ingaben bi? 8 Qanuar ripten
an ben fßräfibenten, $errn ©rofjrat Siepti in ©arten, bei roelpem
i|5lan unb Säftiptenpeit aufliegen.

Hcanfenljauë Reiben, ©ie ©übfront be? S3esirf?tranfen»
baufe? in Reiben foil mit einet smeiftödigen SJecattBa ailé @ifen*
tonftcuttion mit s«eifeitiger OlaSüecfpialttng nah ©ledpBe»
öntpustg oerfepett roerben. Dange 12 m, Streite 3,60 m unb §öpe
9,70 m. Slüfällige llebetnepmer fittb eingelabeu, ißlanftisjen mit
Softenofferten bi? 15, Sanuar 1898 bem ifSräfibenten, ©. ©pmib
in Reiben, einjufenben.

©rfteüung non 50 neuen ©dpuIBänfen (Smeipiäper) tm
©pulpau? IRiebectneningen. Offerten ptefür finb bi? ant 4.
Sanuar 1898 fpriftltp unb oetfploffen mit ber Sluffprift ,,©pnl«'
bantlieferung" ber ©puloerroaltung etnsufenben, roetpe aup bie
näpere Slu?funft erteilen roirb.

"III" "III" "III II" "III" »III*' »Iii» '»il» »Iii» "il» »Ii»

jjj

111IH111 111III111 ni lim üIiii ml Im iiilllm

||L||| ^ i wir i< r ^

'Rr»' ^nô«ni«ur
»BASEL, Leonhards^.

garantiert gut gehen-
der

Benzin-Iotor
System Martini, von 3—4
Pt'erdekraft, mit elektrischer
Zündung, ist wegen An-
Schaffung einer grösseren
Kraft
billigst zu verkaufen.
Zu besichtigenindermech,

Werkstätte, von J. Kaufmann,
Schreinermeister, Cham, vor-
mais M. Albrecht. Noch kurze
Zeit in Betrieb. [2163

VY". ''"VjV " V'

Zu kaufen gesucht
eine gut erhaltene

Nebenschluss-
Dynamo

65 Volt, 4—6 Ampère, .wo-
möglich mit Schaltbrett.

Gefl Offerten sub Chiffre
M S 2150 befördert die Ex-
pedition. [2150

Eine mech. Schreinerei
ist krankheitshalber

sofort zu verkaufen.
Eine in der Nähe einer Schweiz. Hauptstadt ge-

legene, mit allen nötigen Maschinen besteingerichtete mech.
Schreinerei mit grossen hellen Werkstätten, 4 Wohnungen,
Schopf, Hofraum und 6arten ist an einen soliden Käufer
sofort zu verkaufen.

Es werden gegenwärtig 16 Arbeiter beschäftigt
und wäre genug Arbeit und Platz für 20 Arbeiter.
Konkurrenz unbedeutend und Preis des Geschäftes
im Verhältnis billig.

Reflektanten wollen sich behufs Auskunft unter
Chiffre D 2166 an die Expedition wenden (2166
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Aus Frage 877. Zur Erzeugung von 3 Pferdekräften bei
50 w Gefäll und 600 in Leitungslänge, 160 vom Röhrenkaliber,
erfordert es 7 Liier und ist beim jetzigen Stande des Turbinen-
baues eine Turbine zu wählen von mindestens 500 ww Durch-
Messer. Die Ausslußöfsnung wird licht 2>/s orr>2 k.

Auf Frage 870. Mit meiner patentierten Schindelmaschine
ist es mir möglich, solche gewünschte Schindeln zu verfertigen und
könnte eine solche Maschine abgegeben werden. I. I. Renold, mcch.

Schindelfabrik, Stausen b. Lenzburg (Aargau).
Aus Frage 870. Wenden Sie sich an Hch. Spörri, Mühle >

Fischenthal, welcher eine solche Maschine besitzt mit einer automa-
tischen Leistung von 1000 Stück per Stunde. Mit dieser Maschine
können verschiedene Längen und Breiten, sowohl Dach- wie Rund-
schindeln, hergestellt werden. Die Maschine ist bis anhin von Hand
betrieben worden; die Leistung kann aber mit Kraitbetrieb bedeutend

erhöht werden. Wenn für das Produkt genügend Absatz vorhanden,
eine sehr lohnende Existenz. Kaufpreis je nach llebereinkunft.

Aus Frage 880. Will Ihnen gerne aus Erfahrung zuver-
läßige Mitteilung machen. Zunächst wird der Gummikiotz aus
langsam laufender Bandsäge oder mit Schraubstock und Handsäge
in möglichst dünne Scheiben zerschnitten, diese partienweise in dünne
Drähte und die wiederum in sehr kleine Stücke; aus einem unter-
gelegten Papierbogen sängt man das Sägmehl sorgfältig auf. Nun
beziehen Sie aus einer Droguerie oder Apotheke 1 bis 2 Liter
„Schwefelkohlenstoff"; dieser ist klarer als Wasser, leichtflüssiger,
giftig, verdunstet rasch und ist „sehr feuergefährlich". Ein weit-
halsiges, gut verpfropsbares Glasgesäß wird mit Schwefelkohlenstoff
bis zu s/4 gefüllt; hierauf gibt man höchstens Vt> des Rauminhalts
verkleinerten Gummi bei, verschließt gut und bringt ihn qn küblen
Ort, der nie mit Licht betreten wird. Täglich wird die Flasche
einmal geschüttelt oder mit Holzstäbchen durchgerührt Der Gummi
quillt auf, daß in einigen Tagen die Flasche fast voll ist. Ist die
Verkleinerung nicht gut. kann die Lösung 1/4 Jahr dauern. Wenn
Wie in einem zweiten Gefäß pulverisierten Schwefel ebenfalls in
Schwefelkohlenstoff lösen, so können Sie dann bei späterer Mischung
statt braunem auch grauen Kautschukkitt erhalten. Der braune
Kautschukkitt /für Veloräder) kommt übrigens in Stanioltuben im
Handel vor. Hämmig, Zürich-Wipkingen (zur Post), Schablonen-
und Clichsfabrikation.

Aus Frage 881. Eine starke Spindelpresse mit 7 Stempeln
und Matritzen für Blechbüchsen, 1 Kreisscheere und 1 Falzmaschine
verkauft Joseph Gerig, Schmied, Schattdorf (Uri).

Aus Frage 88t. Maschinen zur rationellsten Blechbüchsen-
fabrikation, iowie sämtliche Blechbearbeitungsmaschinen beziehen
Sie am vorteilhaftesten bei Mäcker u. Schaufelberger in Zürich V,
welche mit Spezial-Offerte gerne dienen.

Auf Frage 88t. Wir besassen uns seit 46 Jahren mit der
Konstruktion von Maschinen zur Büchsenfabrikalion. Gebrüder
Jaecklin, Basel, Vogesenstr. 8l.

Auf Frage 88t. Wwe. A. Karcher, Werkzeuggeschäst, Nieder-
dorfstr. 32, Zürich, wünscht mit Ihnen in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 888. Wenden Sie sich an die Firma Stapfer u.
Streuli, Spezialiabrik für Holzbearbeitungsmaschinen in Horgen.

Auf Frage 88S. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten. Gottl. Hunziker, Schreiner, Reinach (Aarg.)

Auf Frage 887. Wenden Sie sich gcfl. an Gebr, Ernst in
Müllheim zThurgau>.

Auf Frage 888. Wwe. A. Karcher, Werkzeuggeschäst, Nieder-
dorfstr. 32, Zürich, wünscht mit Ihnen in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 888. Wenden Sie sich an I. Hauser.Weidmann,
Zürich I.

Auf Frage 880. Rollbahngeleise jeder Art liefert Fritz Marti,
Winterthur.

GM/MèMons-ANMMx.
Die Erd-, Maurer-, Steinmetz-, Zimmer- und Spengler-

arbeiten, sowie die Liese,ung von eisernen Trägern für die
Erweiterung der Frauenklinik Zürich. Pläne, Vorausmaße und
Bedingungen sind auf dem Bureau des kant. Hochbauamtes, Ob-
mannàmt 3. Stock, cinznsthm bezw. zu beziehen. Schriftliche An-
gebvte mit der Aufschrift „Frauenklinik" sind lrs spätestens den
15. Januar 1198 an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in
Zürich eiàulenden.

Die Erstellung einer neuen Striche von Schupfen nach
Maikirch in der Länge von 4760 m und im Koftenvoranschlage
von Fr. 59,000. Plan, Devis und Psl'chtenheft liegen zur Einsicht
auf in der Wirtschaft Leuenberger in Schöpfen, wo nähere Aus-
kunft erteilt wird. Angebote sind schriftlich bis zum 15. Januar
1898 an den Präsidenten der Baukommifsian, Herrn Dr. Stähli
in Schöpfen, einzureichen.

Das neue Käferrigebäude der Käsereigesellschaft Sand-
blatten, Rain (Luzern). Reflektanten mögen sich anmelden bei
Herrn Johann Kaspar Brunner, Sandblaiten.

Erd-, Maurer-, Schreiner- und Zimmerarbeiten für
einen Anbau an das Holet Wetlerhorn der Bergschastsgemeinde
Scheidegg in Grindelwald. Pläne, Bedingungen zur Einsicht beim

Präsidenten der Baukommission, Christian Blauer in Gadenstatt
bei Grindelwald. Offerten an denselben bis 3. Januar.

Erstellung eines Cementkanales in der Brückeustraße, Ge-
meinde Tablat, nach der Tempelackerstraße und nach der Rorschacher-
straße. Die Bedingungen und Pläne liegen aus dem Gemeinde-
bauamt St. Gallen, Rathaus Zimmer Nr. 35, zur Einsicht aus.
Offerten für Uebernahme der Arbeiten sind bis zum 31. Dezember
1897 an das Gemeindammannamt der Stadt St. Gallen einzugeben.

Die Bauverwaltung des Kantons St. Gallen eröffnet
Konkurrenz über die Erstellung einer Pfahlreihe von ca. 100
Pfählen beim Kurplatz in Rorschach. Bauvorschriften und
Accordvedingungen können sowohl aus dem Bureau des Kantons-
ingénieurs in St. Gallen, als auch bei der Hasenverwaltung in
Rorschach eingesehen werden. Offerten sind verschlossen und mit
der Auischrist „Si^andbodenschutz Rorschach" versehen bis spätestens
den 8 Januar 1893 an das Baudepartement des Kantons St. Gallen
einzureichen.

Waisenhaus Burg bei Murten. Die Maurer- und
Zimmerarbeiten zur Erstellung eines Neubaues (Scheune, Wasch-
haus ?c.s Bewerber wollen ihre Eingaben bis 8 Januar richten
an den Präsidenten, Herrn Großrat Liechti in Murten, bei welchem
Plan und Pflichtenheit aufliegen.

Krankenhaus Heiden. Die Südfrvnt des Bezirkskranken.
Hauses in Heiden soll mit einer zweistöckigen Veranda aus Eisen-
konftruktion mit zweiseitiger Glasverschaluug und Blechbe-
dachung versehen werden. Länge >2 IN, Breite 3,50 rn und Höhe
9,70 w. Allsällige Uebernehmer sind eingeladen, Planskizzen mit
Kostenofferten bis 15. Januar 1398 dem Präsidenten, E. Schmid
in Heiden, einzusenden.

Erstellung von 30 neuen Schulbänken Zweiplätzer) im
Schulhaus Niedertveningcn. Offerten hiefür sind bis am 4.
Januar 1898 schriftlich und verschlossen mit der Ausschrift „Schul-
banklieferunq" der Schulverwaltung einzusenden, welche auch die
nähere Auskunft erteilen wird.
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Aurantiort Aut Asksn-
cksr

Wm-Mor
8z-stsw Nartiui. von 3—4
?t'srckskrakt. rnit elsütriscksr
AünckunA, ist rvs^sn ein-
sskaikunA sinsr Arösssrsn
Xrut't
billigst zu vsrkàn.
Au kesisktiKsnincksrwsck.

IVsrüstätts, von 4. Xsufilismi,
Lokrsinsrwsistsr, lümm, vor-
inals N. Llbrsokt. block üurzs
Asit in Lstrisb. s2163

All ivil ll l'CII
sins Aut srksltsns

Mkilselàs.
ÜMM

65 Volt, s—6 eiropsrs, rvo-
woZIiok wit 3sku1tbrstt.

Lleti Oiksrtsn sud Lîkiûrs
bl 3 2150 bsioràsrt àis Dx-
psàition. s2150

kne mseil. 8àsinà
ist iîi'Anktieitsiiktlber

soîvlîì VEàRUfSkZ.
Mus in 6sr Nâìrs oillsr sàrvsis. HâptstàZt AS-

ISASIIS, lnit slien nötigen klssckinon kssteingeriektete meek.
Sekreinersi wist Arosssn Hsllsrr Vlerkstätten. 4 Vloknungen,
Zckopf, Uofrsum unö Ksrten ist an sirrsir soliäsn L/àfsr
sofort vsrl:s.nt'sll.

0s vsrZsrr ASAsovsirtiA 16 àbsitsr dssàâftiAt
uiià värs ASQUA àrksit unâ f?Iutê! tür 20 ^.rbsitsr.
Lfoltkrrrrsitêi rurkscisiitsiiZ urrâ 0rsis ciss l?ssodäftss
ira Vsrirältllis billÎA.

Rsäsktantsv vollsn sioìt bslrufs T^usktirrft UQtsr
Oltiffrs 0 2166 S.Q âis àpsàitioQ wsridsii (2166
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